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Mit spannendem Nach-
wuchshandball ging der 
18. Saale-Cup der TSG Cal-
be in das zweite Wochen-
ende. Die jungen weibli-
chen Teams der Gastgeber 
schlugen sich achtbar 
gegen die teils deutlich 
erfahreneren Gegner. Die 
männliche A-Jugend ge-
wann ihr Spiel gegen den 
USV Halle mit 21:18.

Von Tilman Treue
Calbe ● An die Spitzenplätze der 
Vorwoche konnten die jungen 
TSG-Handballer am Wochen-
ende beim Saale-Cup nicht an-
schließen. Grund zur Sorge gibt 
es aber dennoch nicht, denn 
alle drei Teams, die im Einsatz 
waren, stehen erst am Anfang 
der Arbeit in ihrer neuen Al-
tersklasse und sind zum Groß-
teil deutlich jünger als ihre 
Gegner gewesen.

„Grundsätzlich waren wir 
zufrieden“, stellte Christel 
Richter, Trainerin der weibli-
chen D-Jugend fest. Vor allem 
in der Abwehr sah sie gute Fort-
schritte, die durch die starke 
Leistung von Torhüterin Mag-
dalena Heyer unterstützt wur-
de. Gegen den Langenbogener 
SV reichten dadurch auch die 
nur drei eigenen Treff er zum 
Sieg und damit den fünften 
Platz. Vor einer ähnlichen 
Lernsaison steht die weibliche 
E-Jugend, die sich überwiegend 
aus Mini-Spielerinnen rekru-
tiert. „Wir haben uns von Spiel 
zu Spiel gesteigert und vor al-
lem in der Deckung besser zu-
sammen gefunden“, lobte Trai-
nerin Julia Ihlo, auch wenn die 
Ergebnisse die Leistung noch 
nicht honorierten. Angefeu-
ert von ihren Eltern steckten 
die TSG-Mädchen nie auf und 
freuten sich riesig, als sie gegen 
den Zweiten Niederndodeleben 
ihr erstes Tor warfen. In bei-
den Altersklassen war der HSV 
Magdeburg das Maß der Dinge 
und siegte souverän, lag in der 
D-Jugend sogar mit beiden 
Teams an der Spitze.

Klare Ergebnisse bestimm-
ten auch das Turnier der 
männlichen C-Jugend. Die 

Gäste aus Westeregeln ließen 
keinen Zweifel daran, dass sie 
den Saale-Cup mit nach Hau-
se nehmen würden. Selbst der 
Zweite aus Köthen hatte nichts 
auszurichten. Die neuformier-
te TSG-Truppe spielte erwar-
tungsgemäß nicht vorn mit, 
probierte sich aber aus  und hol-
te schließlich gegen den FSV 
1895 Magdeburg die Punkte.

Calbes Handballer sind nach 
zwei anstrengenden Wochen-
enden zufrieden. Die überwie-
gend gute Stimmung in der 
Hegersporthalle, spannende 
Spiele und der reibungslose 
Ablauf haben einen positiven 
Eindruck hinterlassen. „Für die 
meisten Teams war es eine ers-
te Standortbestimmung für die 
neue Saison“, unterstrich Abtei-
lungsleiter Gunnar Lehmann 
die Bedeutung des Turniers 
kurz vor dem Punktspiel-Start. 
„Viele fl eißige Hände halfen vor 
und hinter den Kulissen mit, 

dass auch der 18. Saale-Cup ein 
toller Erfolg wurde.“

Bereits den zweiten Tur-
niersieg in der Saisonvorbe-
reitung feierte die männliche 
B-Jugend, die nach dem Saale-
Cup in der Vorwoche nun auch 
das ebenso gut besetzte Tur-
nier des USV Halle für sich ent-
schied. „Wir haben die Spiele 
vorrangig genutzt, um viel in 
Deckung und Angriff  auspro-
bieren“, fasste Trainer Andreas 
Glöckner zusammen und zeig-
te sich mit dem Leistungsstand 
seiner Schützlinge zufrieden. 
Vor allem Tempo und Abwehr-
verhalten lobte er, während es 
im Positionsangriff  noch Luft 
nach oben gibt. „Wir haben die 
Spielanteile so verteilt, dass 
alle nun eine gewisse Anzahl 
an Spielpraxis haben“, beton-
te er und unterstrich, dass es 
auch in Halle keinen Favoriten 
unter den weitgehend gleich-
starken Teams gab. 

Viel gelernt bei guter Stimmung
Nachwuchs-Handball TSG Calbe ist zufrieden mit der 18. Aufl age des Saale-Cups

Ergebnisse mJC:

HG 85 Köthen – SG Lok Schönebeck  12:10
FSV 1895 Magdeburg – TSG Calbe  3:9
Wacker Westeregeln – HG 85 Köthen  17:3
SG Lok Schönebeck – FSV Magdeburg  15:1
TSG Calbe – Wacker Westeregeln  5:10
FSV 1895 Magdeburg – HG 85 Köthen  0:10
TSG Calbe – SG Lok Schönebeck  7:13
Wacker Westeregeln – FSV Magdeburg  14:2
TSG Calbe – HG 85 Köthen  8:14
Lok Schönebeck – Wacker Westeregeln  6:9

Tabelle:
1. SV Wacker 09 Westeregeln
2. HG 85 Köthen
3. SG Lok Schönebeck
4. TSG Calbe
5. FSV 1895 Magdeburg

Ergebnisse wJD:

HC Leipzig – HG 85 Köthen  4:3
HSV Magdeburg II – Langenbogener SV  7:1
 HSV Magdeburg I – TSG Calbe  16:0
Langenbogener SV – HC Leipzig  3:6
HG 85 Köthen – HSV Magdeburg I 0:10
HSV Magdeburg II – TSG Calbe  11:2
HC Leipzig – HSV Magdeburg  1 1:6
Langenbogener SV – TSG Calbe  2:3
HSV Magdeburg II – HG 85 Köthen  7:3
TSG Calbe – HC Leipzig  2:4
HSV Magdeburg I – HSV Magdeburg II  9:5

HG 85 Köthen – Langenbogener SV  10:1
HC Leipzig – HSV Magdeburg  2 1:7
Langenbogener SV – HSV Magdeburg I  0:21
 TSG Calbe – HG 85 Köthen  1:6

Tabelle:
1. HSV Magdeburg I
2. HSV Magdeburg II
3. HC Leipzig
4. HG 85 Köthen
5. TSG Calbe
6. Langenbogener SV

Ergebnisse wJE:

Niederndodeleben – Lok Schönebeck  9:6
HSV Magdeburg – TSG Calbe  18:0
TuS Magdeburg-N. – Niederndodeleben  7:9
SG Lok Schönebeck – HSV Magdeburg  2:12
TSG Calbe – TuS Magdeburg-N.  0:14
HSV Magdeburg – Niederndodeleben  12:2
TSG Calbe – SG Lok Schönebeck  0:8
TuS Magdeburg-N. – HSV Magdeburg  6:14
TSG Calbe – TSV Niederndodeleben  1:12
Lok Schönebeck – TuS Magdeburg-N.  9:12

Tabelle:
1. HSV Magdeburg
2. TSV Niederndodeleben
3. TuS 1860 Magdeburg-Neustadt
4. SG Lok Schönebeck
5. TSG Calbe

Ergebnisse

Für die weibliche E-Jugend der TSG Calbe, die überwiegend aus Mini-Spielerinnen bestand, waren die Er-
gebnisse zweitrangig. Trotz vier Niederlagen steckten die kleinen Calbenser nie auf.  Fotos (3): Kevin Sager

Die E-Jugend der SG Lok Schöne-
beck um Laura Withand (r.) lan-
dete auf Rang vier.

Florian Lück aus der ersten Män-
nermannschaft fungierte als 
Schiedsrichter beim Saale-Cup.

Calbe (tfa/ejo) ● Am Wochenen-
de führte die Tennisabteilung 
der TSG Calbe ihr diesjähriges 
Flutlichtturnier durch. Es wur-
de bei viel Spaß im lockeren 
Mixed mit ständig wechseln-
den Partnern gespielt. 14 aktive 
Teilnehmer konnten die Ver-
anstalter begrüßen, darunter 
auch drei Jugendspieler aus 
anderen Vereinen. Auch die 
zahlreichen Besucher trugen 
zum stimmungsvollen Tennis 
unter Flutlicht bei.

Gespielt wurde in einem 
neuem Modus (Endlos-Tie-
break, jeder Ballwechsel ein 
Punkt, nach Zeit). Jeder Teil-

nehmer hatte sieben Spiele à 
15 Minuten zu absolvieren. Am 
Ende siegte Manuela Grein, 
es folgte der 17-jährige Nach-
wuchsspieler Phillip Handel 
vor André Mothes. Alle Plat-
zierten erhielten einen Pokal. 
Die Teilnehmer durften sich 
danach an zahlreichen gespon-
serten Präsenten bedienen.

Ein Wermutstropfen war 
die technisch veraltete Flut-
lichtanlage aus DDR-Zeiten, 
die wegen Baumängel und 
Leuchtkraft nicht mehr mo-
dernen Anforderungen genügt. 
Eine Modernisierung ist aber 
im Gespräch.

Lockerer Spaß unter Kunstlicht
Tennis TSG Calbe absolviert Flutlichtturnier / 14 Teilnehmer / Manuela Grein gewinnt

Die Tennisspieler der TSG Calbe hatten viel Spaß beim alljährlichen 
Flutlichtturnier.  Foto: TSG Calbe

Magdeburg (tvo/ejo) ● Am 
2. Spieltag ging es für die U 17 
von Union Schönebeck zu Ar-
minia Magdeburg. Schönebeck 
nutzte den Schwung der Vor-
woche (4:1-Sieg gegen Wernige-
rode) und gewann 5:1 (3:1).

Jedoch wurde Union  eiskalt 
erwischt. Ein Eckball der Armi-
nia fand am langen Pfosten ei-
nen Abnehmer, der nicht lang 
fackelte und den Ball im Tor 
von Union unterbrachte (7.).

Doch Schönebeck ließ die-
sen Rückschlag nicht auf sich 
sitzen. Fast im Gegenzug setzte 
sich Jannes Beyer rechts durch 
und bediente Philip Brink-
mann, der zum 1:1 traf. Bereits 
in der 13. Minute erhöhte Jonas 
Glöckner aus 18 Metern - nach 
Ablage von Ali Qorbani - auf 
2:1. Auch in der Folge blieb Uni-
on tonangebend. Nachdem ein 
Tor von Philip nach Handspiel 
abgepfi ff en wurde, traf dieser 

drei Minuten später nach schö-
ner Vorarbeit von Jannes zum 
3:1. Getrübt wurde die Partie 
danach von der Verletzung des 
Magdeburger Torhüters, der 
sich in einem unglücklichen 
Zusammenprall mit Jonas 
Schumann einen Nasenbein-
bruch zuzog.

Jannes traf per Freistoß 
vorentscheidend zum 4:1 (45.). 
Auch wenn Union wegen der 
Roten Karte nach Beleidigung 

für Lawand Alokla danach 
eine halbe Stunde in Unter-
zahl spielen musste, kam kei-
ne Spannung mehr auf. Jannes 
markierte mit seinem zweiten 
Freistoßtor den Endstand (53.).
Union: Tilmann Knoblauch, Lawand Alokla, 
Filip Mandic, Florian Zahn, Robbie Kortus, Jonas 
Glöckner, Jonas Mika Schumann, Jannes Beyer, 
Ali Samir Qorbani, Till Perschel, Philip Brinkmann 
(Justin Franke, Marven Wabinski, Carl Oelze, 
Andrei Ghioca, Besian Sens, Nicki Bergheim)
Tore: 1:0 Davis Ottmar (7.), 1:1 Philip Brinkmann 
(8.), 1:2 Jonas Glöckner (13.), 1:3 Philip Brink-
mann (36.), 1:4 Jannes Beyer (45.), 1:5 Jannes 
Beyer (53.); SR: Tim Fabian Suxdorf

Erneut ein guter Auft ritt für Unions B-Junioren
Nachwuchs-Fußball Schönebeck gewinnt in der Landesliga 5:1 (3:1) beim SV Arminia Magdeburg

Eggersdorf (dkn/ejo) ● Mit einem 
13:1-Kantererfolg im Heimspiel 
gegen Schwarz-Gelb Bernburg 
startete die E-Jugend der SG 
Blau-Weiß Eggersdorf/VfB Glö-
the in die Saison.

Der Gastgeber setzte den 
Gegner sofort unter Druck. 
Lukas Lorenz sorgte in der 4. 
und 8. Minute mit einem Dop-
pelschlag für die Führung. 
Luca Reimer und erneut Lukas 
erhöhten zum 4:0. Das 5:0 er-
zielte Tim Krüger mit einem 

sehenswerten Kopfb all. Lukas 
und Luca Schneider spielten 
stark auf und erhöhten zum 6:0 
und 7:0. So ging es auch in die 
Halbzeit. Nach der Pause erziel-
te Bernburg den Ehrentreff er. 
Ein erneut starker Auftritt von 
Lukas mit vier Treff ern, ein Ei-
gentor durch Bernburg und ein 
weiterer Treff er von Luca Rei-
mer sorgten für den souverä-
nen 13:1-Sieg. In neuen Trikots 
und mit neuen Bällen läuft es 
in Eggersdorf derzeit optimal.

Lukas trifft   achtfach 
beim Kantererfolg
Nachwuchs-Fußball SG Eggersdorf/Glöthe 
schlägt Schwarz-Gelb Bernburg mit 13:1

Schönebeck (mgl/ejo) ● Für die 
D-Junioren von Union Schö-
nebeck war im Landespokal 
gleich in der ersten Runde End-
station. Gegen Germania Hal-
berstadt waren die Grün-Roten 
chancenlos und kamen mit 0:8 
unter die Räder. Die Vorharzer, 
deren gesamter Kader im DFB-
Stützpunkt trainiert und somit 
auf vier Trainingseinheiten 
pro Woche kommt, waren vor 
allem in den Bereichen Zu-
sammenspiel, Dynamik sowie 
Schnelligkeit in den Beinen 
und im Kopf überlegen und 
erteilten den Schönebeckern 
hierin eine Lehrstunde.

Schon zur Pause hätte es 0:8 
stehen können. Lediglich die 
erste Off ensivaktion gehörte 
Union, woraus nur eine Halb-
chance resultierte. Danach 
gab es Einbahnstraßenfußball 
Richtung Union-Tor. Bis zur 
Gästeführung dauerte es acht 
Minuten, in der 16. Minute er-
höhten die Germanen auf 2:0.

Mit vielen guten Refl exen, 
die von den Gästen gelobt wur-
den, vereitelte der Schönebe-
cker Torhüter Thure Amon 
Gleiß noch viele aussichtsrei-
che Chancen der Vorharzer. 
Nach dem zweiten Gegentreff er 
ordnete sich auch die Abwehr 
der Gastgeber, so dass es bei nur 
zwei Gegentreff ern angesichts 
etlicher Halberstädter Groß-
chancen blieb.

In der Halbzeitpause sam-
melten die Elbestädter etwas 
Mut. Die Hoff nung hielt je-
doch nicht lange, agierte der 
VfB doch nun deutlich eff ekti-
ver vor dem Schönebecker Tor. 
Immer wieder sorgten die Gäs-
te mit ihrem schnellen Spiel 
durch die Mitte für Verwirrung 
bei Union und kamen zu vie-
len Abschlüssen, aus denen am 
Ende sechs Treff er (32., 37., 45., 
53., 56., 58.) resultierten.
Union: Thure Amon Gleiß, Jean Luc Moritz, 
Tim Schreiber, Lio Kühl, Paul Rudi Bartaune, 
Ian Pesla, Cedric Tromski, Leo Stockmann 
(Dean Leinung, Jannis Schulz, Marlon Peine)
Tore: 0:1 Chris Müller (8.), 0:2 Julius Dudda 
(16.), 0:3 Leon-Joel Wolff  (32.), 0:4 Julius 
Dudda (37.), 0:5 Leon-Joel Wolff  (45.), 0:6 
Maximilian Ucke (53.), 0:7 Chris Müller (56.), 
0:8 Luca Dörge (58.); SR: Daniel Heine

Lehrstunde 
für Unions 
D-Jugend
Nachwuchs-Fußball 
0:8-Pleite im Pokal 
gegen Halberstadt

Mit einem 13:1-Kantersieg startete die E-Jugend der SG Blau-Weiß 
Eggersdorf/VfB Glöthe in die neue Saison.  Foto: Blau-Weiß Eggersdorf

Tischtennis ● Schönebeck (red) 
Am Wochenende starten die 
Tischtennis-Spieler von Union 
1861 Schönebeck in die Saison 
2018/2019. Nach dem Abgang 
von Michael Kollatsch kann 
die in die Verbandsliga auf-
gestiegene erste Mannschaft 
einen Neuzugang präsentie-
ren. Mit Mauricio Cayetano 
Fernandez wird erstmals ein 
Spieler aus Mexiko das Union-
Dress überstreifen. Fernandez 
spielte in der vergangenen 
Saison für den TTV Lampert-
heim in Hessen und trainiert 
an der Tischtennis-Akademie 
in Eilenburg.

Mexikaner für 
Union Schönebeck

Meldungen

Nachwuchs-Fußball ● Schönebeck 
(mkr/ejo) In der Landesliga, 
Staff el II, starteten die C-Juni-
oren von Union 1861 Schö-
nebeck mit einen 5:1-Erfolg 
gegen Germania Wernigerode 
in die neue Saison. Bereits zur 
Pause hatten Jannis Krokow-
ski (ET, 13.), Jonas Klotz (21.) 
und Ruben Schäfer (31.) eine 
beruhigende 3:0-Führung her-
ausgeschossen. Simon Kröplin 
(50.) und Benjamin Barby (55.) 
erhöhten nach dem Seiten-
wechsel. Der Vorjahreszweite 
Wernigerode kam durch Erik 
Wilmans (61.) nur noch zum 
Ehrentreff er.

Guter Saisonstart für 
Unions C-Junioren

Handball ● Schönebeck (ejo) Die 
Handballerinnen der SG Lok 
Schönebeck aus der Sach-
sen-Anhalt-Liga haben im 
Rahmen der Saisoneröff nung 
am Wochenende in der Franz-
Vollbring-Halle ein Testspiel 
gegen den BSV 93 Magdeburg 
(Mitteldeutsche Oberliga) ab-
solviert, das mit 21:24 verloren 
ging. Vor dem Spiel wurde 
Neuzugang Annika Kracht 
offi  ziell vorgestellt. Nach dem 
kurzfristigen Abgang von 
Cindy Degen (BSV 93 Magde-
burg) und dem Karriereende 
von Janka Bauer konnte Lok 
mit Sawa Ruschau (Post Mag-
deburg) zudem einen zweiten 
Neuzugang im Rückraum 
präsentieren.

Lok-Frauen verlieren 
Test gegen BSV 93

Fußball ● Magdeburg/Schönebeck 
(dge/ejo) Die Kleinfeldherren 
von Union Schönebeck haben 
in der Stadtklasse Magdeburg 
am Sonnabend auswärts 
beim BSV 79 Magdeburg einen 
4:2-Erfolg eingefahren. Enrico 
Oerke (10. und 46.), Patrick 
Müller (18.) und Toni Vol-
ley (31.) schossen eine klare 
4:0-Führung für die Gäste 
heraus. Die Tore des Magde-
burgers Mike Schudda (49. und 
56.) kamen zu spät.

Unions Kleinfeldteam 
gewinnt in Magdeburg 

Fußball ● Barleben (red) Der FSV 
Barleben testet am 5. Septem-
ber um 18.30 Uhr auf dem hei-
mischen „Anger“ gegen den 
Zweitliga-Absteiger Eintracht 
Braunschweig. Karten für den 
freundschaftlichen Vergleich 
gibt es am heutigen Donners-
tag und am 4. September in 
der FSV-Geschäftsstelle in 
Barleben und an den Tages-
kassen.

Braunschweig kommt 
nach Barleben


